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Suchtberatung ags

• Psychosoziale Beratung für Betroffene und Angehörige

• Einzelsetting, Familien und Gruppen

• Substanzen und Verhaltenssüchte (z.B. Geldspiel-, Gaming- 

oder Onlinesucht)

• Alle Alterssegmente/ Schweigepflicht 

• 7 dezentrale Beratungsstellen im Kanton Aargau

• Fachpersonen aus den Bereichen der Sozialen Arbeit und 

der Psychologie

• Vernetzung, Triage

• kostenlos

https://www.suchtberatung-ags.ch/angebot/beratung-fuer-betroffene/
https://www.suchtberatung-ags.ch/angebot/beratung-fuer-angehoerige/
https://www.suchtberatung-ags.ch/angebot/gruppen-kurse/
https://www.suchtberatung-ags.ch/kontakt/
https://www.suchtberatung-ags.ch/kontakt/




Suchtkriterien
nach ICD 10

• Innerer Zwang, Craving

• Kontrollverlust

• Körperliche Entzugssymptome

• Toleranzentwicklung

• Vernachlässigung anderer Lebensbereiche 

• Fortführung des Konsums trotz bereits eingetretener, 

negativer Folgen

→ 3+ Kriterien während eines Jahres = Sucht



Mögliche Risikofaktoren bei Entstehung von 

Problematischen Suchtmittelkonsum

Fam und Freunde: Substanzkonsum der Eltern

Angebote Sucht und Familie:

https://www.suchtberatung-ags.ch/informationen/sucht-familie/

Peergruppe/ Freunde welche konsumieren

Mentale Gesundheit: Depressionen, Angstzustände, ADHS, 
Traumatische Erlebnisse in der Kindheit, Bindungsstörungen

Persönlichkeit: geringer Selbstwert, wenig Impulskontrolle

Schulprobleme: schlechte Noten, wenig Perspektive zB bei 
Lehrstellensuche, Abbruch der Ausbildung 

https://www.suchtberatung-ags.ch/informationen/sucht-familie/
https://www.suchtberatung-ags.ch/informationen/sucht-familie/
https://www.suchtberatung-ags.ch/informationen/sucht-familie/
https://www.suchtberatung-ags.ch/informationen/sucht-familie/
https://www.suchtberatung-ags.ch/informationen/sucht-familie/


Psychosoziale Beratung

- Niederschwellige Suchtberatung und Begleitung

- Langjährige, wiederkehrende Beziehungsarbeit

- (lokale) Vernetzungs- und Netzwerkarbeit

- Immaterielle Hilfe (Hilfe zur Selbsthilfe)

- Soziale Diagnostik

- Systemische Fallführungen

- Kostenlos

- Dezentral



Grundsätze der ambulanten Suchtberatung

• Recht auf Selbstbestimmung: Zieloffenheit!

• Akzeptierende Grundhaltung

• Zielorientiertes Vorgehen

• Beziehungsarbeit

• Schadensminderung

• Alternative Stressbewältigungsstrategien

• Systemisches und ganzheitliches Denken

• Angehörige einbeziehen und/oder alleine beraten
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• niederschwellig & dezentral 

• leicht erreichbar & regional 

präsent 

• pflegt einen interdisziplinären 

& interinstitutionellen 

Austausch 

• bietet integrierte Behandlung 

& Zusammenarbeit an

Integrierte Suchtbehandlung AG



Unterschied Jugendliche 

und Erwachsene

Gehirn entwickelt sich bis ca. 25Jahre, mit dem 
Aufbau/Vernetzung beschäftigt (z.B. der präfrontale Cortex: 
Impulskontrolle und Vernunft)

Der Konsum von Alkohol und anderen Substanzen kann bei 
Kindern und Jugendlichen viel stärkere Spuren hinterlassen 
als bei Erwachsenen. Aus gesundheitlicher Sicht möglichst 
kein Konsum und kein früher Konsum. 

Dem gegenüber steht: 

Risikofreudige Lebensphase

neue, aufregende Erfahrungen werden gesammelt



Empfehlungen für Eltern

• Klare Haltung transportieren

• Vorbild sein 

• In Beziehung sein und bleiben

• darüber sprechen

• Grenzen setzen

https://www.suchtschweiz.ch/praeventionsabteilung/praevention-jugendliche/leitfaeden-fuer-
eltern-von-jugendlichen/

https://www.feel-
ok.ch/de_CH/eltern/themen/erziehung_beziehung/ressourcen/erziehung_beziehung/orientieru
ng/bis_hier_nicht_weiter.cfm

Jugend und Medien

https://suchtpraevention-aargau.ch/Elternvideos/

https://shop.addictionsuisse.ch/de/eltern/267-557-medikamente-mit-jugendlichen-darueber-
sprechen.pdf
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Empfehlungen für Eltern

Kinder und Jugendliche stärken

✓ Positive Aktivitäten (Bewegung, draussen, spielen, Musik, 

kreatives tun) unterstützen

✓ Soziale Kontakte unterstützen

✓ Interesse bekunden

✓ Stärken benennen, 

    anerkennen, wahrnehmen

✓ Genügend Schlaf

✓ Unterstützung im Umgang mit 

    Gefühlen und Bedürfnisse
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